
SPD  Ortsverein  Weddinghofen-
Heil  bestätigt  Jens
Schmülling  als  1.
Vorsitzenden

Der neue Vorstand des SPD-Ortsvereins Weddinghofen-Heil.

Der SPD Ortsverein Weddinghofen-Heil traf sich am vergangenen
Freitag  zur  Mitgliederversammlung  mit  Vorstandswahlen.  Der
alte und neue Vorsitzende, Jens Schmülling, dankte den knapp
30  Anwesenden  Mitgliedern  im  Restaurant  Olympia  für  ihre
Arbeit und Unterstützung in den vergangenen Jahren.

Ein  besonderer  Dank  galt  dem  scheidenden  Kassierer,  Knut
Bommer, dessen Amt von Patricia Höchst übernommen wurde. Die
drei Stellvertreter von Jens Schmülling sind Ratsfrau Brigitte
Matiak,  Ratsherr  Julian  Deuse  sowie  Andree  Haut.  Als
Schriftführer neu im Amt wurden Nico Sprenger sowie Anna-Lena
Rockel.
Weitere Vorstandsmitglieder sind: 
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EU-Projekttag  am  23.  Mai
2022: Hüppe ruft Schulen zur
Teilnahme auf

Hubert Hüppe
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Rund um den 23. Mai findet der bundesweite EU-Schulprojekttag
statt. An dem Aktionstag besuchen Politiker Schulen, um mit
Schülerinnen  und  Schülern  über  die  Europäische  Union  zu
diskutieren.  Der  Projekttag  geht  auf  eine  Initiative  der
ehemaligen  Bundeskanzlerin  Angela  Merkel  im  Rahmen  der
deutschen EU-Ratspräsidentschaft 2007 zurück.

Der heimische CDU-Bundestagsabgeordnete Hubert Hüppe ruft die
Schulen im Kreis Unna zur Teilnahme auf: „Der EU-Projekttag
ist  offen  für  alle  Altersgruppen  und  Schultypen  und  eine
hervorragende Gelegenheit, um jungen Menschen die europäische
Idee  näherzubringen.  Ich  unterstütze  das  Projekt  gerne
persönlich und würde mich sehr freuen, wenn möglichst viele
Schulen aus dem Kreis Unna teilnehmen.“
Der EU-Schulprojekttag wird gemeinsam von Bund und Ländern
organisiert.  Das  Veranstaltungsformat  kann  individuell
zwischen  den  Schulen  und  Politikern  vereinbart  werden  und
sowohl  vor  Ort  als  auch  digital  stattfinden.  Die
Bundeszentrale für politische Bildung hat speziell für den
Projekttag  Unterrichtsmaterialien  zusammengestellt.  Die
Materialien  und  alle  weiteren  Informationen  können
unter www.bundesregierung.de/eu-projekttag abgerufen werden.
Für Anfragen zum Projekttag steht der Bundestagsabgeordnete
Hubert Hüppe per E-Mail unter hubert.hueppe@bundestag.de zur
Verfügung.

Neue  Luftbilder  und  3D-
Modell: Multiperspektiven aus
dem Kreis Unna
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Lippeauen in Bergkamen. Foto: Geoinformation und Kataster

Das eigene Haus einmal von oben sehen – oder aus allen vier
Himmelsrichtungen?  Oder  doch  lieber  dreidimensional?  Kein
Problem  mit  dem  3D-  und  Schrägluftbildviewer  des  Kreises.
Jetzt gibt es neue Luftbilder aus dem Frühjahr 2021 und ein
neu erzeugtes 3D-Kreismodell aus den Sommerbildern 2020. Ein
Angebot zur privaten aber auch gewerblichen Nutzung.

Eine spezielle Multiperspektiv-Kamera an Bord eines Flugzeugs
war für die Bilder über dem gesamten Kreisgebiet im Einsatz,
mit fünf Linsen kann diese gleichzeitig fünf Bilder schießen.
Vier davon schräg im 45 Grad-Winkel und eins senkrecht nach
unten. Die Schrägluftbilder aus 2021 sind bereits der vierte
Jahrgang  dieser  Art,  allesamt  aufgenommen  durch  die  Firma
Aerowest aus Dortmund. „Die Bilder haben sich als äußerst
beliebtes Produkt herausgestellt, darum haben wir jetzt schon
das vierte Mal Bilder aufnehmen lassen. Eine kleine Zeitreise
– jährlich im Wechsel von Sommer- und Winterbildern“, erklärt
Martin  Oschinski,  Fachbereichsleiter  für  Geoinformation  und
Kataster.

Über seinen Fachbereich der Kreisverwaltung Unna werden die
Bilder zur Verfügung gestellt. Martin Oschinski unterstreicht
eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit weiteren Akteuren: „Das
Ganze findet in Kooperation mit dem Regionalverband Ruhr, dem
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Land NRW und den Städten und Gemeinden im Kreis Unna statt. So
sparen wir alle einiges an Kosten und Aufwand im Vergleich zu
früheren  Bildflügen,  die  der  Kreis  bis  2017  noch  selbst
organisiert hat.“
 
Vielfältig für viele Branchen
Intern  gibt  es  bereits  einen  breiten  Einsatz  der
Luftbildprodukte  wie  zum  Beispiel  bei  der  Fortführung  der
Amtlichen  Basiskarte,  Analysen  im  Umweltbereich  wie
Zustandskontrollen  der  Flora,  Zeitreihen  zur  Datierung  von
Eingriffen,  aber  auch  unkomplizierte  Lagedarstellung  im
Katastrophenschutz  oder  das  Nachvollziehen  historischer
Entwicklungen.

„Das 3D-Modell wird aus den Senkrecht- und Schrägluftbildern
durch ein Verfahren namens ‚Dense Image Matching‘ abgeleitet“,
erläutert Dr. Sebastian Hellmann, zuständig für den Bereich
Geodatenmanagement  und  -service.  „Auf  diese  Weise  können
größtenteils  automatisiert,  schnell  und  kostengünstig  große
Gebiete  dreidimensional  abgebildet  werden.  Interessant  ist
dieses 3D-Modell für die Planung und 3D-Visualisierung von
Bauprojekten im Kreisgebiet, oder auch eine Sichtbarkeits- und
Schattenanalysen  für  beispielsweise  Windräder.  Ein
vielfältiges Tool für die Arbeit einer Kreisverwaltung und
viele weitere Branchen“, führt der Experte aus.
 
Digital oder auf Papier
Die  Schrägluftbilder  und  das  3D-Modell  sind
unter  https://kreis-unna.virtualcitymap.de  erreichbar,  die
Senkrechtluftbilder  über  www.geoservice.kreis-unna.de.
Inhalte,  die  als  PDF  oder  Grafik  heruntergeladen  werden,
können  als  Open  Data  z.  B.  für  eigene  Flyer  oder
Internetseiten  genutzt  und  weiterverbreitet  werden.  Auch
besteht  die  Möglichkeit  individuelle  Ausdrucke  der  neuen
Aufnahmen bis DIN-A0 unter katasterauskunft@kreis-unna.de zu
bestellen. PK | PKU
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Generationswechsel  bei  den
Bergkamener  Liberalen:
Sebastian  Knuhr  neuer  FDP-
Vorsitzender

Die Bergkamener FDP wählte einen neuen Vorstand: Rainer Seepe,
Marion Kühn-Seepe, Sebastian Knuhr, Angelika Lohmann-Begander,
Stefan Heßler, Sascha Schleupner und Susanne Schneider.

Beim Ortsparteitag der Bergkamener FDP am vergangenen Freitag
wurde  Sebastian  Knuhr  einstimmig  zum  neuen  Vorsitzenden
gewählt.  Der  26-jährige  angehende  Jurist  übernimmt  den
Parteivorsitz von Angelika Lohmann-Begander, die dieses Amt
seit Jahren ausgeübt hatte und in dieser Zeit zum liberalen
Gesicht  Bergkamens  geworden  ist.  Angelika  Lohmann-Begander
freut sich über den gelungenen Generationswechsel und darüber,
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dass sie in Zukunft etwas kürzer treten kann.

„Ich kann die Verantwortung der Parteiarbeit jetzt ein Stück
weit in jüngere Hände geben und die Partei so für die nächsten
Jahre  zukunftsfit  machen“,  begründete  die  scheidende
Vorsitzende die personelle Neuaufstellung. Angelika Lohmann-
Begander bleibt dem Vorstand aber weiter erhalten und wurde
ebenfalls  einstimmig  zur  stellvertretenden  Vorsitzenden
gewählt.

Sebastian  Knuhr  gehört  seit  der  jüngsten  Kommunalwahl  dem
Bergkamener  Stadtrat  als  Stadtverordneter  an  und  ist  auch
heimischer  Direktkandidat  der  FDP  für  die  Landtagswahl  im
kommenden  Mai.  Der  geschäftsführende  Vorstand  wird
komplettiert durch Marion Kuehn-Seepe als Schatzmeisterin und
Michael  Klostermann  als  Schriftführer,  die  beide  in  ihren
Ämtern bestätigt wurden. Als Beisitzer wurden Rainer Seepe und
Sascha Schleupner wiedergewählt, neu dabei ist Stefan Heßler.

Auch  die  heimische  Landtagsabgeordnete  und  FDP-
Kreisvorsitzende Susanne Schneider war nach Bergkamen gekommen
und  sichtlich  erfreut  über  die  zahlreichen  Neumitglieder.
Diese  hatten  nach  zwei  Jahren  der  Pandemie  endlich  die
Gelegenheit, in Präsenz am Parteitag teilzunehmen und sich
somit  auch  persönlich  kennenzulernen  und  auszutauschen.
Angelika Lohmann-Begander ging in ihrem letzten politischen
Rechenschaftsbericht noch einmal auf
die  vergangenen  Aktivitäten  ein,  die  trotz  Pandemielage
durchgeführt werden konnten und für die FDP zu einem guten
Ergebnis bei den letzten Wahlen geführt haben. Sie dankte
abschließend  allen   Unterstützern  und  wünschte  dem  neuen
Vorsitzenden alles Gute.



11.  Februar  ist  112-Tag:
Europaweiter  Draht  zur
schnellen Hilfe
Die 112 ist europaweit der direkte Draht zu schneller Hilfe.
Um  die  Notrufnummer  noch  bekannter  zu  machen,  hat  die
Europäische Kommission den 11. Februar, passend zum Format des
Datums  (11.2.),  zum  „Europäischen  Tag  des  Notrufs  112“
erklärt.

Die Bedeutung der 112 als europaweit einheitliche „richtige“
Nummer für Notfälle unterstreicht Thomas Heckmann, Leiter der
Leitstelle  für  Feuerwehr,  Rettungsdienst  und
Katastrophenschutz  des  Kreises  Unna:  „Schnelle  Hilfe  in
Unglücks-  und  Notfällen  rettet  Leben.  Dabei  kann  es  im
Ernstfall entscheidend sein, dass wertvolle Zeit nicht mit der
Suche nach der Notrufnummer vergeudet wird.“

Richtiges Verhalten im Notfall
Wer über die 112 einen Notfall meldet, sollte vor allem Ruhe
bewahren  und  dem  Leitstellendisponenten  die  wichtigsten
Informationen nennen. Eine Orientierung bieten dabei die so
genannten „W-Fragen“, das heißt: Wo ist es passiert? Was genau
ist  passiert?  Wie  viele  Verletzte  und  welche  Arten  von
Verletzungen gibt es? Wichtig: Auf Rückfragen warten und auch
antworten!

Außerdem gilt: „Legen Sie nicht auf, bevor die Leitstelle alle
für den Einsatz wichtigen Fragen geklärt hat“, betont Thomas
Heckmann. Die 112 kann aus dem Festnetz, vom öffentlichen
Telefon oder Handy erreicht werden. Anrufer aus dem Handynetz
werden automatisch mit der örtlich zuständigen Leitstelle für
Feuerwehr und Rettungsdienst verbunden. PK | PKU
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Zensus 2022: Kreis Unna sucht
weitere Interviewer
Die Erhebungsstelle Zensus des Kreises Unna sucht aktuell für
den Zensus 2022 insgesamt 300 Bürgerinnen und Bürger, die sich
für eine Aufwandsentschädigung als Interviewer engagieren. Zur
Durchführung  der  Befragungen  haben  sich  bereits  130
Interviewer gemeldet – ein guter Start. Gleichzeitig weist die
Erhebungsstelle auf mögliche Betrugsversuche hin.

„Es ist schön, zu sehen, wie viele Bürger Interesse an der
Mitwirkung bei der Arbeit der Erhebungsstelle haben und sich
engagieren wollen. Wir suchen zur Bewältigung der Befragungen
in der Haushaltsstichprobe und in den Wohnheimen jedoch noch
weitere interessierte Interviewer“, so Dagmar Böhm, Leiterin
der Erhebungsstelle.

Aufgaben der Interviewer
Zu den Aufgaben der Interviewer gehören Vor-Ort-Begehungen der
Anschriften in einem zugeteilten Berichtskreis, Durchführung
von Befragungen unter datenschutzrechtlichen Vorgaben und die
Dokumentation  der  Befragungen.  Die  Einteilung  der  Bezirke
erfolgt  möglichst  wohnortnah  und  die  Arbeitszeit  ist  im
Zeitraum  von  Mitte  Mai  bis  August  von  dem  jeweiligen
Interviewer  selbstständig  und  frei  einteilbar.

Zur Honorierung des Ehrenamtes steht nun die Aufwandspauschale
fest:  Insgesamt  können  Interviewer  mit  ihrer  Tätigkeit,
abhängig  von  Anzahl  der  interviewten  Personen  und  anderen
Faktoren, bis zu 1.000 Euro verdienen.

Warnung vor Betrugsversuchen
Die  Mitarbeiter  der  Erhebungsstelle  führen  bereits
Vorbegehungen der Anschriften durch, um sich einen Überblick
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über  die  Gegebenheiten  in  Bezug  auf  den  Zensus  2022  im
Kreisgebiet  zu  verschaffen.  Vor  Mai  werden  jedoch  keine
Privathaushalte  von  der  Erhebungsstelle  Zensus  des  Kreises
Unna interviewt, darauf weist die Erhebungsstelle hin. Sollten
Bürgerinnen und Bürger von einem vermeintlichen Mitarbeiter
der Erhebungsstelle angesprochen werden, sollten sie sich den
Dienstausweis zeigen lassen, um sich vor möglichen Betrügern
zu schützen.

Bewerbungsphase läuft noch
Wer sich als Interviewer engagieren möchte, kann sich über das
Online-Bewerberportal,  unter  der  E-Mail-Adresse
zensus2022@kreis-unna.de oder telefonisch unter Tel. 0 23 03 /
27 – 26 27 bewerben. Nötige Angaben zur Bewerbung sind Namen,
Adresse,  Geburtstag,  Kontaktdaten,  Sprachkenntnisse  und
Angaben zur derzeitigen Tätigkeit – ein Lebenslauf, Zeugnisse
und ein Bewerbungsanschreiben muss nicht vorgelegt werden.

Weitere  Informationen  und  das  Bewerberportal  sind
unter  www.kreis-unna.de/zensus2022  zu  finden.  PK  |  PKU

Coronaschutzverordnung
angepasst: 2G im Einzelhandel
bleibt mit stichprobenartigen
Kontrollen bestehen
Die  Landesregierung  hat  die  Coronaschutzverordnung
angepasst.  Insbesondere  wurden  für  die  anstehenden
Karnevalstage  Regelungen  für  räumlich  abgegrenzte  Bereiche
getroffen: In diesen „gesicherten Brauchtumszonen“, in denen
mit dem Zusammentreffen einer Vielzahl von Menschen zu rechnen
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ist, können Städte und Gemeinden durch strenge Auflagen und
klare  Regelungen  das  Schutzniveau  erhöhen.  So  können  etwa
Karnevalsumzüge  und  Veranstaltungen  im  Freien  ohne
Zugangskontrolle und Personenbegrenzung untersagt werden. Auf
zusätzliche  Schutzmaßnahmen  hatte  sich  Gesundheitsminister
Karl-Josef  Laumann  am  Montag,  7.  Februar  2022,  mit  den
Oberbürgermeisterinnen  und  dem  Oberbürgermeister  der
Karnevalshochburgen  Köln,  Düsseldorf,  Bonn  und  Aachen
verständigt. Angepasst wurde in der Verordnung weiterhin die
Kontrolle  der  2G-Regel  beim  Zugang  zu  Ladengeschäften  und
Märkten  sowie  zu  Geschäftslokalen  von  Dienstleistern  und
Handwerkern, die künftig stichprobenartig erfolgen kann.

Die  Änderungen  gelten  ab  Mittwoch,  9.  Februar  2022,  und
einstweilen bis zum 9. März 2022. Im Kontext der Bund-Länder-
Abstimmung am 16. Februar wird eine Überprüfung der Regelungen
mit dem Ziel der Reduzierung von Schutzmaßnahmen erfolgen.

Die  wichtigsten  Anpassungen  im
Überblick
2G im Einzelhandel bleibt mit stichprobenartigen Kontrollen
bestehen

Für Ladengeschäfte und Märkte bleibt die 2G-Regel und damit
das  bisherige  Schutzniveau  bestehen:  Zugang  haben
ausschließlich immunisierte – also vollständig geimpfte oder
genesene – Personen. Künftig ist bei der Zugangsbeschränkung
jedoch eine stichprobenartige Kontrolle ausreichend. Gleiches
gilt  auch  für  den  Zugang  zu  Geschäftslokalen  von
Dienstleistern  und  Handwerkern.

Jugendliche  bis  einschließlich  17  Jahre  sind  Immunisierten
gleichgestellt

Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre sind im
Rahmen der Coronaschutzverordnung den immunisierten Personen



gleichgestellt. Bislang galt dies für Kinder und Jugendliche
bis einschließlich 15 Jahre.

Erhöhung des Schutzniveaus für die Karnevalstage

Für die Karnevalstage im Zeitraum vom 24. Februar bis 1. März
2022 können Städte und Gemeinden durch eine Allgemeinverfügung
bestimmte Bereiche im öffentlichen Raum ausweisen, in denen
dann automatisch bestimmte zusätzliche Schutzmaßnahmen gelten.
In diesen „gesicherten Brauchtumszonen“, in denen aufgrund des
Zusammentreffens vieler Menschen das Infektionsrisiko erhöht
ist, gilt:

Für  das  Verweilen  in  den  Bereichen  zum  geselligen
Beisammensein, zur Brauchtumspflege und zum Verzehr von
Speisen  und  Getränken  gilt  die  2G+-Regel:  Zutritt
besteht  nur  für  immunisierte  Personen  mit  einem
zusätzlichen  negativen  Testnachweis.  Die  Behörde
entscheidet, ob sie das Einhalten dieser Voraussetzungen
durch  stichprobenartige  Kontrollen  oder  durch
Absperrungen  und  Zugangskontrollen  sicherstellt.
Letztere müssen angemessene Ausnahmen für Anwohnerinnen
und Anwohner erlauben.
Untersagt  sind  Veranstaltungen  im  Freien  ohne
Personenbegrenzung  und  Zugangskontrolle  durch  den
Veranstalter, insbesondere Umzüge mit straßenrechtlicher
Genehmigung.
Für  private  Feiern  mit  Tanz  sowie
Karnevalsveranstaltungen  und  vergleichbare
Brauchtumsveranstaltungen in Innenräumen im öffentlichen
Raum bleibt es bei 2G+, aber es entfällt die Ausnahme
von  der  Testpflicht  für  Personen  mit  einer
Auffrischungsimpfung  (und  vergleichbare
Fälle).  Alle  Teilnehmenden  benötigen  während  der
Karnevalstage  dort  einen  zusätzlichen  negativen
Testnachweis,  um  mögliche  Infektionsereignisse
bestmöglich auszuschließen. Gleiches gilt für den Besuch
von  gastronomischen  Einrichtungen  in  den  gesicherten



Brauchtumszonen,  soweit  es  sich  bei  diesen  nicht  um
reine Speiselokale handelt, die auch als solche genutzt
werden.

Die  zuständigen  kommunalen  Behörden  können  für  die
ausgewiesenen  gesicherten  Brauchtumszonen  weitere
erforderliche  Regelungen  festlegen,  etwa  eine  örtlich  und
zeitlich begrenzte Verpflichtung zum Tragen mindestens einer
medizinischen  Maske  im  Freien,  Kapazitätsbegrenzungen  für
gastronomische Einrichtungen und zusätzliche Maskenpflichten
in Innenräumen. Zudem können sie auch für Bereiche außerhalb
der  Brauchtumszonen  die  Geltung  von  einzelnen  für  die
Brauchtumszonen geltenden Regelungen anordnen, so zum Beispiel
das  Umzugsverbot.  Sämtliche  genannten  Regelungen  bedürfen
keiner ausdrücklichen Zustimmung des Gesundheitsministeriums
mehr.

Anpassung an Bundesregelungen zu Quarantäneausnahmen

Die Regelungen der Coronaschutzverordnung und der Test- und
Quarantäneverordnungen  werden  an  die  veränderten
Bundesregelungen  zu  den  Quarantäneausnahmen  angepasst.

Die  Personenkreise,  die  von  Quarantänemaßnahmen
ausgenommen sind, werden an die vom RKI zwischenzeitlich
vorgenommenen  Änderungen  angepasst.  So  entfällt  bei
genesenen  Personen  nach  der  zweiten  Impfung  die
Karenzzeit von 14 Tagen nach der zweiten Impfung. Sie
sind  also  unmittelbar  nach  der  zweiten  Impfung  von
Quarantänemaßnahmen ausgenommen und von der Testpflicht
bei 2G+ befreit.
Bei den Regelungen zu Isolierung und Quarantäne wird
deutlich gemacht, dass für die „Freitestung“ immer ein
Coronaschnelltest  in  einem  Testzentrum  ausreicht  und
kein PCR-Test notwendig ist.



Karen  Falkenberg  und  Patryk
Tarnowski  neues  Sprecherteam
der Bergkamener Grünen

Karen Falkenberg

In  der  ersten  Online-Mitgliederversammlung  der  Bergkamener
Grünen am 27. Januar 2022 gab es viele Tagesordnungspunkte,
die  satzungsgemäß  abgearbeitet  werden  mussten.  So  der
Rechenschaftsbericht  des  amtierenden  Vorstands,  der
Rechenschaftsbericht des Kassierers, aber auch Neuwahlen des
Vorstands. Nach dem Rücktritt von Rolf Humbach im Sommer 2019
hatte Harald Sparringa vorübergehend den Vorsitz übernommen,
um die Kommunalwahl im September 2019 zu organisieren und zu
begleiten.  Aus  dem  vorübergehenden  Vorsitz  wurde  Corona
bedingt eine zweijährige Amtszeit, die jetzt mit Wahl eines
neuen Vorstands endete.
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Patryk Tarnowki

Gewählt wurden als Vorsitzende, als Sprecher* in im Team Karen
Falkenberg und Patryk Tarnowski. Als Kassierer wurde Harald
Brückner in seinem Amt bestätigt, wiedergewählt. Der örtliche
Vorstand  der  Grünen  umfasst  satzungsgemäß   vier
gleichberechtigte Mitglieder als Beisitzer. Diesmal sind Jung
und Alt vertreten. Es wurden gewählt Harald Sparringa als
Senior mit 31jähriger Zugehörigkeit im Stadtrat, Bernd Salfer
als neugewähltes Mitglied im Stadtrat, Elena Volkova, eine
engagierte Frau mit Migrationshintergrund und Lena Bachgardt
als jungendliches Mitglied in der grünen Partei.

Die  Kommunalwahl  war  für  die  Grünen  in  Bergkamen  sehr
erfolgreich: die Zahl der Mandate konnte verdoppelt werden,
von vier auf acht. Auch dass die SPD-Fraktion nun das Gespräch
mit den anderen Parteien, Fraktionen im Rat suchen muss und
nicht  mehr  allein  entscheiden  kann,  sei  ein  Gewinn  für
demokratische  Strukturen.  In  dieser  Konstellation  wäre  es
vielleicht  sogar  möglich  gewesen,  den  unsinnigen  Bau  der
L821n, den die SPD viele Jahre lang vorangetrieben hat, zu
verhindern.
„Die  Partei  Bündnis  90/die  Grünen  wird  weiterhin  alles
versuchen, die wichtigen Fragen der Zeit, so die notwendigen
Maßnahmen gegen den Klimawandel, aufzugreifen und Lösungen zu
präsentieren,  die  die  sozialen  Aspekte  nicht  außer  Acht
lassen. Wir werden unseren Beitrag dazu leisten, dass unserer
kleine Welt vor Ort friedlich und lebenswert bleibt und dort, 
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wo  Verbesserungen  erforderlich  sind,  sie  aufzuzeigen  und
voranzubringen. Aktuell geht es darum, den Landtagswahlkampf
zu  organisieren  und   die  Erfolge  der  letzten  Europa-  und
Kommunalwahl  zu  wiederholen“,  heißt  es  in  einer
Pressemitteilung  der  Bergkamener  Grünen.

Neuer  Rewe  Lebensmittelmarkt
„Am Roggenkamp“: Frühzeitigen
Beteiligung  der
Öffentlichkeit
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Plan der Architektin Regina Bieber für den Neubau des REWE-
und Getränkemarkts am Roggenkamp.

Der Rewe Markt an der Straße Am Roggenkamp ist in die Jahre
gekommen  und  weist  erhebliche  Bauschäden  auf.  Daher  wird
beabsichtigt  diesen  abzureißen  und  einen  neuen
Lebensmittelmarkt mit angeschlossener Getränkehandlung auf dem
Grundstück zu realisieren.

Der  neue  Markt  soll  den  heutigen  Kaufbedürfnissen  der
Kundschaft entsprechen und eine Verkaufsfläche von insgesamt
2500  m²  haben.  Zur  Realisierung  des  Vorhabens  wird  ein
Bebauungsplan aufgestellt.

Im  Rahmen  der  frühzeitigen  Beteiligung  der  Öffentlichkeit
gemäß § 3 (1) BauGB können im Zeitraum von Dienstag 08.02.2022
bis einschließlich Freitag 04.03.2022 die Planunterlagen zum
vorhabenbezogenen  Bebauungsplan  Nr.  BK  126
„Nahversorgungsstandort Am Roggenkamp“ über die Internetseite
http://www.stadtplanung-bergkamen.de  unter  „Aktuelle
Beteiligung“ eingesehen und Stellungnahmen in digitaler Form
abgegeben werden.

Ergänzend wird im oben genannten Zeitraum eine Einsicht in die
Planunterlagen vor Ort beim Amt für Stadtplanung, Klimaschutz,
Straßen  und  Grünflächen,  Rathausplatz  1,  59192  Bergkamen,
Zimmer 518 während der Dienststunden montags, dienstags und
donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittwochs von 8.00 Uhr
bis  14.30  Uhr  und  freitags  von  8.00  Uhr  bis  12.00  Uhr
angeboten.

Die  Einsichtnahme  erfolgt  nach  vorheriger  Terminabsprache
unter  der  Rufnummer  02307  965-138  sowie  der  Emailadresse
s.maier@bergkamen.de. Es besteht die Möglichkeit zur Äußerung
und Erörterung. Stellungnahmen können vor Ort zu Protokoll
gegeben werden.
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Vorstellung des Wahlprogramms
der LINKEN mit Kneipenquiz
Was ist DIE LINKE und was wollen die überhaupt? Diese Fragen
will DIE LINKE. OV Kamen/Bergkamen am Freitag, 11. Februar, ab
18.30 Uhr in der Gaststätte „Kuhbachstuben“ an der Pfalzstraße
in  Weddinghofen  beantworten.  Nach  der  Vorstellung  der
wichtigsten  Punkte  des  Landtagswahlprogramms  durch  die
Direktkandidatin  für  Kamen,  Bergkamen,  Bönen  und  Hamm-
Herringen, Katja Wohlgemuth, wird es ein Kneipenquiz geben.

Dabei werden Fragen zum Wahlprogramm, aber auch zur LINKEN.
und zur Politik im Allgemeinen gestellt, dabei sind Fragen für
jeden dabei: vom Anfänger bis zum Politik-Profi! Den Gewinnern
des Kneipenquiz winkt ein Parfümerie-Gutschein in Höhe von
40€. Mitmachen darf jeder,  gespielt wird in Teams mit 2-3
Leuten.

Provisorische  Rettungswache
in Rünthe auf dem Feuerwehr-
Gelände
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Am Donnerstag wurde die neue provisorische Rettungswache
in Rünthe vorgestellt.

Die für den Stadtteil Rünthe notwendige neue Rettungswache ist
jetzt  provisorisch  auf  dem  Gelände  der  Feuerwehr  an  der
Martin-Luther-Straße  in  Dienst  gegangen.  Die  für  das
Rettungswesen zuständige Beigeordnete Christine Busch bei den
Rünther Feuerwehrleuten für ihr entgegenkommen. Denn sie, bzw.
deren Fahrzeuge mussten vorher etwas zusammenrücken.

Der Rettungswagen, der zunächst von der Bambergstraße in Mitte
nach Rünthe beordert wurde, steht in der Fahrzeughalle der
Feuerwehr. Dafür werden der Einsatzleitwagen und der Rüstwagen
der  Einheit  Rünthe  hintereinander  stehend  in  einer  Halle
untergebracht.

Der „Containerstandort“ besteht aus einem Aufenthaltscontainer
mit Küchenbereich und 2 Schlafcontainern für die jeweils 2-
Personen-Besatzung des RTW. Die Umkleide- und Sanitäranlagen
des  Feuerwehrgerätehauses  stehen  diesen  zur  Verfügung  und
werden entsprechend mitbenutzt.

Die  Container  wurden  zunächst  für  einen  Zeitraum  von  15
Monaten angemietet, in der Zeit soll der Bau eines endgültigen
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Standortes erfolgen. Der Mietvertrag kann jederzeit verlängert
werden. Eine Dauerlösung soll das Feuerwehrgelände aber nicht
sein.  Künftig  sollen  am  Standort  der  Rettungswache
Sanitäterinnen und Sanitäter ausgebildet werden. Dafür reicht
der Platz an der Martin-Luther-Straße nicht.

Die  geplante  neue  Rettungswache  an  der  Einmündung  Rünther
Straße / Gewerbestraße steht auf der Tageordnung der Sitzung
des Ausschusses für öffentliche Sicherheit und Ordnung am 10.
Februar.  Laut  Vorlage  der  Verwaltung  gibt  es  zu  diesem
Standort  kaum  Alternativen.  Viele  in  der  politischen
Diskussion um das „Bürgermeistergrundstück“ genannten Flächen
stehen  offensichtlich  für  solch  eine  Zweck  nicht  zur
Verfügung. So auch die Jockenhöfer-Fläche, auf der ein neues
Hotel geplant ist, oder eine Fläche am Sandbochumer, auf die
sich ein Betrieb ansiedeln will.

Wesentlich geräuschloser vollzog sich die Standortsuche für
die geplante Rettungswache in Oberaden. Hier hat ein privater
Eigentümer  eine  Gewerbehalle  angeboten.  Die  anschließend
Prüfung verlief positiv.


